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Liebe Leserinnen und Leser,
in Zeiten des Übergangs sendet uns Gott 
seine Engel zur Begleitung. Bei Taufen 
wie bei Bestattungen denken wir gern 
an sie. Auch als Gemeinde im Übergang: 
Dies ist der letzte Gemeindebrief, der un-
ter dem Namen „Herford- Emmaus“ steht 
– der nächste wird einer der Ev. Visions-
kirchengemeinde sein. Altes geht, neues 
kommt – so wie der Jahreswechsel. So 
wie mit dem Advent das neue Kirchenjahr 
beginnt. Da sind uns die Engel immer be-
sonders präsent. 
Dabei sind die Engel ja so mannigfaltig 
wie unsere Vorstellungen von Gott selbst. 
Vom Erzengel Michael, der mit dem 
Schwert in der Hand und grimmigem Ge-
sicht den Garten Eden bewacht, bis zu 
dem Schutzengel, der Josef nach der Ge-
burt des Christkindes im Traum erscheint 
und ihn zur Flucht nach Ägypten auffor-
dert, um das Kind vor den Soldaten des 
grausamen Königs Herodes zu schützen. 
Vom Erzengel Gabriel, der Maria besucht 
und die Geburt des Gottessohnes ankün-
digt, bis zu den Seraphim, den Engelwe-
sen mit sechs Flügeln, die Jesaja in einer 
Vision Gottes im Himmel sah. Aber im-
mer zeigen sie uns, dass Gott da ist, dass 
er an uns und mit uns handelt.
Engel, die Boten Gottes, sind für uns in 
der Weihnachtszeit ganz handgreiflich: 
Wir können sie in der Hand halten, wir 
können ihre Bilder auf uns wirken lassen, 
während wir Gott selbst nicht darstellen 
können. Dabei habe ich manchmal Angst, 
dass Gott auf diese Weise verniedlicht 
wird. Doch dann finde ich es auch wieder 
gut, denn Gott kann sich klein machen, 
winzig klein, er will uns begegnen und be-
gleiten, sei es so oder so. 

 
 
 
Er will uns unsere Furcht nehmen, gera-
de in schwierigen Zeiten. Das erste, was 
Engel in der Begegnung mit Menschen 
meist sagen, ist: „Fürchte dich nicht!“ 
So will Gott uns auf die eine oder ande-
re Weise helfen, uns auf Neues oder auf 
Schwieriges einzulassen. Sei es bei dem 
Prozess, Visionsgemeinde zu werden, sei 
es, wenn wir Weihnachten das erste Mal 
ohne jemand feiern müssen, der von uns 
gegangen ist, sei es, wenn wir ganz allge-
mein Angst haben vor dem, was die Zu-
kunft bringt. 
Fürchte dich nicht!“ sagt Gott, und sagt 
uns so seine Hilfe und seinen Frieden zu. 
Frieden und Freiheit von Angst fängt nicht 
erst im Himmel an, sondern schon da, wo 
wir das Neue als Aufgabe und Geschenk 
annehmen können. ZuFriedenheit fängt 
an, wo wir vertrauen können auf Gottes 
Hilfe und die von ihm geschenkten Kräfte. 
Das sagen uns seine Engel immer wieder, 
die kleinen auf den Postkarten oder die 
großen, die in unsere Köpfe und Herzen 
kommen, wenn wir die alten Geschichten 
hören. 
So wünsche ich euch und Ihnen die Be-
gleitung der Engel und die Erfahrung von 
Gottes Frieden, den er uns in der Heiligen 
Nacht versprochen hat. 
Ihr

Bild: Engel Gabriel; Detail eines Freskos; Abtei Neustift 

Jahreslosung 2026

„Gott spricht: Siehe,  
ich mache alles neu!“  
Offenbarung 21,5
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AUS DEM PRESBYTERIUM : GEMEINDEVEREINIGUNG

	 VISIONSKIRCHENGEMEINDE  
	 AUS DREI MACH EINS
Am 11. Januar 2026 um 10.00 Uhr  
feiern wir den festlichen Gottesdienst zur  
Gründung der Evangelischen Visionskir-
chengemeinde Herford in der Marienkir-
che, der gotischen Kirche auf dem Stift-
berg. 

Presbyterin Silke Rüter hat im letzten Ge-
meindebrief schon ausführlich über den 
Prozess geschrieben, der unsere drei Ge-
meinden Emmaus-, Kreuz- und Marienge-
meinde zusammengeführt hat. Wir ma-
chen uns auf diese Weise zukunftsfähig, 
auch angesichts von sinkenden Gemein-
degliederzahlen und immer weniger Pfarr-
personal: Mit zwei größeren Gemeindezen-
tren an der Marienkirche auf dem Stiftberg 
und der Markuskirche in der Nordstadt, 
und mit der Thomaskirche als Dorfkirche 
von Schwarzenmoor und Falkendiek.

Das Hauptbüro der Visionskirchengemein-
de soll in der Landsberger Straße bleiben. 
Die Gemeinde wird geleitet werden von ei-
nem kleinen Gremium aus neun Personen; 
als Vorsitzende ist Pfarrerin Frauke Wag-
ner vorgesehen. Die Mitglieder sind gleich-
zeitig Kontaktpersonen für verschiedene 
Themen - aus unserem Presbyterium sol-
len mitarbeiten: Michael Gesel als stellver-
tretender Vorsitzender, Silke Rüter mit dem 
Auftrag, die sonst nicht aktiven Gemeinde-
glieder im Blick zu behalten, Melissa Buba-
Steffen für Digitalfragen und Technik, und 
Jens Cardinal kümmert sich um Fragen 
unserer Gebäude. Aus dem Presbyterium 
der Mariengemeinde Stiftberg arbeitet 
Elke Altheide zum Zuständigkeitsbereich 
Ehrenamt, Friedrich Luchterhandt als Fi-
nanzbeauftragter und Dr. Holger Wrede 
kümmert sich um Personalfragen. 

Aus dem Bereich der Kreuzkirchengemein-
de wird noch eine Nominierung erwartet. 
Die Genannten sind immer auch Ansprech-
personen für ihr Themenfeld, doch stehen 
wie immer auch Pfarrerin oder Pfarrer 
oder unsere Gemeindesekretärin Kirsten 
Schmidt für Nachfragen zur Verfügung.

Dieser Gemeindeleitung arbeiten acht ver-
schiedene Teams zu – dazu mehr auf Sei-
te 22 und 23. 

Große Änderungen im Gemeindeleben 
wird es zunächst nicht geben: Unsere 
Gottesdienste feiern wir im Großen und 
Ganzen wie gewohnt. Gruppen und Kreise 
können weiterarbeiten, wie es gewünscht 
wird. Die Jugendarbeit war schon seit lan-
ger Zeit auf regionaler Ebene organisiert.  
Für das „Haus der Begegnung“ im Markus-
gemeindehaus erhoffen wir die Konsoli-
dierung. Erst wenn wir die Christuskirche 
in spätestens zwei Jahren schließen müs-
sen, und wenn in drei bis fünf Jahren die 
Pensionierung von Pfarrpersonal ansteht, 
werden größere Änderungen nötig werden.   

So blicken wir sehr hoffnungsvoll auf die 
Gemeindevereinigung und werden die 
Gründung der Evangelischen Visionskir-
chengemeinde Herford am 11. Januar mit 
einem Festgottesdienst begehen, in dem 
unser Superintendent die neue Gemeinde-
leitung einsegnet und in dem mit viel Mu-
sik und feierlichen Worten der lange Pro-
zess der Vereinigung abgeschlossen und 
die neue Gemeinde unter Gottes Segen 
gestellt wird. 

Herzliche Einladung, dabei zu sein, um 
10.00 Uhr in der Marienkirche Stiftberg!

Alle Kinder im Alter unserer KIKIE (Kinder-
kirche Emmaus), also zwischen 5 und 12 
Jahren sind herzlich eingeladen gemein-
sam mit den Schlaufüchsen des Luise-
Scheppler-Kindergartens einen tollen Ta-
gesausflug zu unternehmen.

Am Samstag, dem 13. Dezember 2025 
geht es nach Münster.
Abfahrt ist um 10.00 Uhr an der Bushal-
testelle Ziegelstraße/Ecke Eimterstraße. 
Dorthin kehren wir auch gegen 19.00 Uhr 
zurück. Abfahrt ab Münster ist 17.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist zuvor unbedingt er-
forderlich!

Ziel in Münster ist der Allwetterzoo. 
Dort machen wir uns in dieser Advents-
zeit auf die Suche nach Weihnachtstieren. 
Bei den Aktionen und der Führung, an 
der wir dort auch teilnehmen, können wir 
nicht nur hinter die Kulissen dieses tollen 
Zoos schauen, sondern werden gezielt 
auch nach den Tieren Ausschau halten, 
die in der Weihnachtsgeschichte vorkom-
men – oder wenigstens rund um Bethle-
hem, wo Jesus damals zur Welt kam. 
Natürlich wird auch viel gesungen, ge-
spielt, gelacht, gegessen …. – ein Mittags-
imbiss wird vorbereitet sein.

Die Kirchengemeinde übernimmt die 
Kosten für die Busfahrt und die Führung. 
Von den Teilnehmenden müssen ledig-
lich die Eintrittskosten in Höhe von ca. 
10,- € für Kinder und 20,- € für Erwachse-
ne übernommen werden. Sollte das nicht 
möglich sein, bitten wir darum, sich kurz 
bei Pfr. Schnarre (Tel. 05221/24648) oder 
Pfr. Baumann (05221/24649) zu melden. 
Wir werden Lösungen finden, damit mög-
lichst alle mitfahren können, die wollen.

Es werden Erwachsene aus dem KIKIE-
Team die Fahrt begleiten. Für Kinder 
unter 8 Jahren ist es aber trotzdem nötig, 
eine eigene erwachsenen Begleitperson 
zu haben. In besonderen Fällen können 
Ausnahmen verabredet werden.

Wir freuen uns auf viele, die so einmal den 
Advent ganz anders erleben möchten!

Anmeldungen werden angenommen – 
solange die Plätze reichen – spätestens 
bis zum 5.12.2025 im 
Gemeindebüro, Tel. 05221.27100 oder

immer samstags  
10.00 Uhr - 13.00 Uhr  
Christusgemeindehaus 
Glatzer Str. 5d

KIKIE	 KINDERKIRCHE   

24.01. Feuer & Wasser
21.02. Zachäus – Kleiner Mann ganz groß

21.03. Jeremia – Keiner hört auf mich

EINLADUNGEN

	 KIKIE UND KITA „LUISE“  
	 GEMEINSAM UNTERWEGS

Wie schön, einen ganzen Samstag-
vormittag Zeit zu haben, zum Spielen 
und Basteln – Geschichten hören, 
singen und beten, lachen und nach-
denken. Und am Schluss essen wir 
gemeinsam zu Mittag. Alles passt in 
eine Kinderkirche – probier es mal 
aus!  Wir freuen uns auf euch. 
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EINLADUNGEN

	 100 JAHRE POSAUNENCHOR 	 
	 SCHWARZENMOOR

EINLADUNGEN

	 KURRENDEBLASEN AM 1. UND 3. ADVENT

	 ADVENTSKURRENDE  
	 DES BLÄSERKREISES DER CHRISTUSKIRCHE

Wie in den letzten Jahren findet auch 
in diesem Jahr wieder das traditionelle 
Kurrendeblasen des Posaunenchores 
Schwarzenmoor statt. Am 1. und am 3. 
Advent werden wir morgens zwischen 
8.00 Uhr und 10.00 Uhr an verschiede-
nen Stellen in der Gemeinde Adventscho-
räle musizieren: Am 1. Advent beginnen 
wir an der Thomaskirche und musizieren 

dann an diversen Stellen im Hamsche-
berg. Am 3. Advent starten wir von der 
Markuskirche aus in das Gebiet zwischen 
Klinikum / Ortsieker Weg / Mindener Str.  
und in die Nordstadt. Mit den morgend-
lichen Bläserklängen wünschen wir Ihnen 
eine frohe Advents- und Weihnachtszeit!

Ihr Posaunenchor der Thomaskirche

Etwas später am 1. Advent ziehen die 
Bläser der Christuskirche durch unsere 
Gemeinde. Sie machen Station ungefähr 
um 

10.30 Uhr Marie-Schmalenbach-Haus  
in der Graf-Kanitz-Straße

11.00 Uhr am Heinrich-Windorst-Haus 
an der Amselstraße

11.30 Uhr am Kreisklinikum  

12.00 Uhr an der Seniorenwohnanlage 
„Wilhelmshof“ – Vorm Holzschlinge

	 EINLADUNG ZU ZWEI ADVENTSFEIERN „Ü75“
Wie jedes Jahr laden wir auf diesem 
Wege diesmal alle Über-75-jährigen ein, 
mit uns Advent zu feiern, bei Kaffee und 
Kuchen, bei Musik und Gespräch. Wir 
werden Advents- und Weihnachtschorä-
le singen und dabei instrumental unter-
stützt. Von 15.00 bis 17.00 Uhr sind wir 
zusammen. Auf Sie wartet so Einiges: 
Gebasteltes, Lieder, Kuchen und mehr. 

Erstmals können Sie zwischen der Feier 
in Marien- und im Markusgmeindehaus 
wählen. Sie sind, auch mit jüngeren Be-
gleitpersonen, herzlich willkommen. 

Zur besseren Planung benötigen wir Ihre 
Anmeldung. Dazu werden Sie dieses Jahr 
auch persönlich angeschrieben. Nutzen 
Sie bitte die postalische Anmeldung oder 
melden sich telefonisch in einem der Ge-
meindebüros (bitte auch auf den Anruf-
beantworter sprechen) oder Sie werfen 
den ausgefüllten Abschnitt einfach in 
den Briefkasten eines der Gemeindebü-
ros werfen.

Emmaus-Gemeindebüro,  
Landsberger Str. 2, 32049 Herford 
Tel. 05221.27100

Gemeindebüro der Marienkirche 
Stiftbergstr. 33, 32049 Herford 
Tel. 05221.983713

Hiermit melde ich mich verbindlich zur 
Adventsfeier an: (Bitte ankreuzen)

	Sa. 6.12. · 15.00 Uhr 
	Marienkirche / Ernst-Lohmeyer-Haus

	Sa. 13.12. · 15.00 Uhr  
	Markusgemeindehaus

Name (n)�

Personenzahl (mich inbegriffen)

Adventskonzert der Musikschule Herford  
in der Christuskirche  (Foto der Musikschule)

	 ADVENTSKONZERT  
IN DER CHRISTUSKIRCHE 
Am Sonntag, dem 30. November um 
16.00 Uhr und am Dienstag, dem 16. De-
zember um 18.00 Uhr, richtet die Musik-
schule Herford wieder ihre beiden großen 
Adventskonzerte bei uns in der Christus-
kirche aus, das zweite Konzert überwie-
gend von Jugendlichen gestaltet. 

Wir als Gemeinde freuen uns darauf und 
laden herzlich dazu ein! 

Vor 100 Jahren, am Silvestertag 1925, 
wurde offiziell der Posaunenchor 
Schwarzenmoor gegründet. 

Er ist damit älter als seine heutige Wir-
kungsstätte, die Thomaskirche. Seitdem 
spielt der Posaunenchor nicht nur im Got-
tesdienst, sondern auch zu unterschied-
lichen Anlässen in der Gemeinde.

Die heutigen fünfzehn aktiven Bläserin-
nen und Bläser unter der Leitung von Ralf 
Wilmsmeier werden am Jubiläumstag 
den Silvestergottesdienst 2025 in der 
Thomaskirche musikalisch gestalten. 
Dazu lädt der Posaunenchor herzlich ein. 
Im Sommer 2026 soll dann das hundert-
jährige Bestehen mit einem Konzert ge-
würdigt werden. Hierzu wird zeitnah ein-
geladen.

ANMELDUNG



MONTAG 01.12.
Hausgemeinschaft  
Silke Rüter  
Schwarzenmoorstraße 137

MITTWOCH 3.12.
Familie Stranghöner  
(Alte Trinitatiskirche)  
Hombergstr. 82 

DIENSTAG 2.12.
Seniorenwohnen  
„Wilhelmshof“  
Vorm Holzschlinge 53

DONNERSTAG 4.12.
Luise-Scheppler-Kindergarten 
Glatzer Str. 5b

MONTAG 8.12.
Heinrich-Windhorst-Haus 
Schwarzenmoorstraße 68

FREITAG 5.12.
Familie Tappe 
Am Hochsiek 20

DIENSTAG 9.12.
Familien Eimterbäumer 
Eimterstraße 198

MITTWOCH 10.12.
Bürgertreffe „Nordstern“ 
Magdeburger Str. 21

DONNERSTAG 11.12.
Klinikum Herford  
(am Weihnachtsbaum 
draußen) 
Schwarzenmoorstr. 70

FREITAG 12.12. 
Familie Niemann 
Bischhofshagener Str. 134  
Falkendiek 

DIENSTAG  
16.12. | 18.00 UHR
Weihnachtskonzert  
der Musikschule 
Christuskirche

MONTAG 15.12.
Familie Godejohann 
Eimterstraße 79

SONNTAG 
28.12. l 11.00 UHR
Stallweihnacht  
auf Hof Ellermann 
Hollenhagen 127/Vlotho 

FREITAG 19.12.
Jürgen Brinkschmidt 
Auf dem Dudel 56 

MITTWOCH  17.12.
Marie-Schmalenbach-Haus 
Graf-Kanitz-Straße 3-5

DONNERSTAG  
18.12.
DRK-Mehrgenerationenhaus 
Ottelau 
Marienburger Straße 10

Noch ein letztes Mal auf dem Gebiet von Emmaus ist in 
diesem Jahr der Lebendige Advent unterwegs. 

Danach wird überlegt, wie es in unserer neuen Visionskir-
chengemeinde weitergeht. Wir werden für 2026 abspre-
chen, ob weitere Seniorenheime, Kindergärten, Schulen, 
… hinzuwachsen oder sich anderes verändert. 

Aber in diesem Jahr sind wir noch einmal unterwegs an 
vielen vertrauten Orten und in einigen gut bekannten In-
stitutionen. Es sind natürlich auch neue Einzelpersonen 
als Gastgebende hinzugekommen. Andere machen ein-
mal Pause. Auch hier sind aber einige schon zum wie-
derholten Mal dabei …

Kurz: Es ist gelungen in den Tagen vom 1.12.25 bis zum 
18.12.25 wieder Menschen zu finden, die uns als Ge-
meindeglieder zu sich einladen –  in eine Einrichtung, in 
eine Garage, in eine Diele, in Säle, unter ein Carport … 

Dort gibt es dann Singen und Geschichten „auf Weih-
nachten hin“ – und oft Kekse, Punsch,… - und immer eine 
gute Gemeinschaft.

Von Montag bis Freitag heißt es – jeweils um 18.30 Uhr 
„Auf dem Weg nach Bethlehem!“

Eine Anmeldung ist für diese vorweihnachtliche tägliche 
30 bis 45 Minuten Aktion nicht nötig. Aber – weil wir 
oft draußen sind – sind natürlich warme Kleidung und 
Schuhe nötig! „Warm ums Herz“ wir einem dann hoffent-
lich beim gemeinsamen Singen, Hören, Erzählen, …

Wir freuen uns, wenn Sie täglich – gelegentlich – oder 
das eine Mal, wenn es in ihrer Nachbarschaft ist – zu 
folgenden Adressen kommen und einfach mit dabei sind 
beim „Lebendigen Advent 2025“.

	 LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 2025

Montag bis Freitag um 18.30 Uhr ca. 30 Minuten  
und sonntags im Gottesdienst in einer unserer Kirchen 
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Auf dem Weg     nach Bethlehem!
8 9
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Schon seit Jahren gibt es bei 
uns in Emmaus Adventsan-
dachten am großen Advents-
kranz. Diese sollen auch 2025 
wieder stattfinden. 

Um weiterhin die Andachten 
mit den Probenzeiten des 
Kirchenchores verbinden zu 
können und gleichzeitig nicht 
mit den Anfangszeiten vom 
Lebendigen Advent zu kolli-
dieren bitte aber den verän-
derten Tag und die veränderte 
Uhrzeit beachten:

Adventsandachten 2025 
zum Thema »Sternenlicht«  
Montag, 1. Dezember 2025
Montag, 8. Dezember 2025
Montag, 15. Dezember 2025
jeweils um 17.00 Uhr 
für ca. 30 Minuten
Markusgemeindehaus 
Landsberger Straße 2
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EINLADUNGENHEILIGABEND & WEINACHTEN 

	 ADVENTS- 
	 ANDACHTEN

	 HEILIGABEND UND WEIHNACHTEN 2025 
	 VERTRAUT UND DOCH ANDERS
In unseren Familien gibt es viele Traditionen. 
Vor allem an besonderen Tagen, wie z.B. zu 
Weihnachten, sind die oft altvertraut und 
scheinbar genau so richtig. Sie haben sich aus 
vielen guten Gründen entwickelt und geben 
uns Sicherheit und oft ein gutes Gefühl.

Menschen, die eine Partnerschaft eingehen er-
zählen mir manchmal, wenn man zusammen-
zieht, wie schwierig es aber sein kann, wenn 
zwei unterschiedliche Traditionen zusammen-
treffen. Welche ist die richtige? Schlimmsten-
falls betrauern beide das, was man jeweils 
aufgeben muss Dann wird vielleicht das erste 
gemeinsame Fest eine traurige Verlusterfah-
rung für beide. Oder einer muss nachgeben 
und sich in das fügen, was der andere will. 
Schnell wird das zu einem Gefühl, dass einer 
„gesiegt“ hat – und das Aufgegebene wird vom 
„Verlierer“ beklagt – laut oder still. Auf jeden 
Fall, wenn man solche Kompromisse nicht 
genug miteinander kommuniziert und gemein-
sam betrachtet hat.

Oder man entdeckt das Gute aus beiden Tra-
ditionen – und ergänzt, verbindet, entdeckt 
Neues….

So wollen auch wir als zukünftige Visions-
kirchengemeinden die Weihnachtszeit ge-
meinsam entdecken und entwickeln, dass es 
möglichst vielen Menschen aller Generationen 
viel Freude macht, die Gottesdienste und Ver-
anstaltungen an Heiligabend und den Weih-
nachtstagen zu besuchen.

Sicher wird es also in den nächsten Jahren 
– auch aufgrund der sinkenden Zahl an Ge-
meindegliedern und Pfarrstellen-Inhabenden 
– noch zu Veränderungen kommen. In diesem 
Jahr wollen wir uns aber vor allem um eines 

kümmern: uns fehlt erstmalig der vertraute Ort 
Kreuzkirche.

Die Gemeindeglieder aus Kreuz sollen in die-
sem Jahr natürlich nicht alleine gelassen 
werden, wenn sie am 24.12.25 nach guten 
Möglichkeiten suchen, anderorts die Heilig-
abendgottesdienste zu feiern.

Pfarrteam und Presbyterien haben anhand der 
vorliegenden Zahlen von Gottesdienstbesu-
chenden in den Vorjahren festgestellt, dass vor 
allem in der Nachmittagszeit immer viele Men-
schen in den Kirchen unterwegs waren – und 
darum möglicherweise sogar zu den Stoßzei-
ten manche keinen Platz in den verbleibenden 
Gotteshäusern finden würden. Das wollen wir 
aber nicht! Es soll sich jede und jeder willkom-
men fühlen.

In diesem Jahr also der Versuch, noch einen 
zusätzlichen Gottesdienst um 16.30 Uhr anzu-
bieten – der auch eine gute Möglichkeit ist, so-
gar generationsübergreifend als Familie einen 
schönen gemeinsamen Gottesdienst – mit 
einem Krippenspiel – zu erleben. 

Statt zu streichen haben wir also aufgestockt 
– um alle willkommen zu heißen – wenn auch 
vielleicht nicht am vertrauten Ort, nicht zur 
ganz vertrauten Zeit und ganz nach bekannter 
Tradition. Aber wir hoffen: Es kann auch ge-
meinsam schön werden – und man kann viel-
leicht sogar im Neuen und Unvertrauten einen 
gemeinsamen Gewinn entdecken. 

Und dann irgendwann gemeinsame schöne 
(neue) Traditionen entwickeln…

So sieht also das gemeinsame Angebot der 
Emmaus-, Kreuz- und Marienkirchengemeinde 
aus:

Heiligabend · 24. Dezember 2025
11.00 Uhr · Markuskirche · Familiengottesdienst für die 
kleinsten in den Gemeinden  · Pfarrerin Eva-Maria Schnarre 
und Maxi Theine 
15.00 Uhr · Marienkirche · Familiengottesdienst mit Stab-
puppen · Pfarrer Dr. Gerald Wagner und Team Kinderkirche
15.30 Uhr · Thomaskirche · Christvesper mit Krippenspiel 
Pfarrer Johannes Baumann und Krippenspiel-Team
15.30 Uhr · Christuskirche · Christvesper mit Krippenspiel 
und Bläserkreis · Pfarrerin Eva-Maria Schnarre
16.30 Uhr · Marienkirche · Christvesper mit Krippenspiel  
der Katechumenen · Pfarrerin Frauke Wagner und Konfi-Team 
16.30 Uhr · Markuskirche · Christvesper mit Krippenspiel 
Pfarrer Berthold Keunecke und Team
17.30 Uhr · Thomaskirche · Christvesper mit Posaunen-
chor · Pfarrerin Eva-Maria Schnarre
17.30 Uhr · Alte Trinitatiskirche  · Christvesper  
mit Akkordeon-Ensemble · Pfarrer Johannes Baumann
18.00 Uhr · Marienkirche · Christvesper mit Bläsern und 
Kantorei unter Leitung LKMD H. Sieger · Pfarrerin F. Wagner 
23.00 Uhr · Christuskirche · Christmette mit Bläserkreis  
Pfarrer Berthold Keunecke
23.00 Uhr · Marienkirche · Christmette 
Pfarrer Dr. Gerade Wagner und KMD Johannes Vetter
Außerdem finden in vier Senioreneinrichtungen am Heilig-
abend Gottesdienste statt – auch dort sind Menschen aus 
der Nachbarschaft herzlich willkommen

1. Weihnachtstag · 25. Dezember 2025
10.00 Uhr · Marienkirche · Gemeinsamer Gottesdienst der 
drei Kirchengemeinden - mit Abendmahl · Pfarrer Johannes 
Baumann und Pfarrer Dr. Gerald Wagner
Marienkirche · Start: Beleuchtete Wandelkirche  
vom 25.-28.12.25 · jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr 

2. Weihnachtstag · 26. Dezember 2025
11.00 Uhr · Christuskirche · Gemeinsamer Gottesdienst  
der drei Kirchengemeinden · Pfarrerin Frauke Wagner und  
Pfarrerin Eva-Maria Schnarre anschließend Gemeindemittag-
essen (mit Anmeldung s. Seite 12) 
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EINLADUNGEN EINLADUNGEN 

	 STALLWEIHNACHT  
	 AM 28. DEZEMBER 2025

	 GEMEINSAM STATT EINSAM 
	 WEIHNACHTSESSEN  
	 AM 26. DEZEMBER 2025

Bereits zum 7. Mal soll am ersten Sonn-
tag nach Weihnachten ein besonderer 
Gottesdienst in unserer Kirchengemein-
de stattfinden: die „Stallweihnacht“.

Nur ein Mal mussten wir in den vergan-
genen Jahren witterungsbedingt in die 
Thomaskirche umziehen, denn bei Glatt-
eis oder sehr intensiven Regentagen im 
Vorfeld, wenn die Wege zu matschig sind, 
können wir nicht zwischen den Stallun-
gen und echten Tieren unseren besonde-
ren Gottesdienst feiern. Eine Verlegung 
wird aber möglichst in den Medien kom-
muniziert oder am Weg ausgeschildert, 
so dass man dann in die Kirche auswei-
chen kann. 

In allen anderen Fällen aber freuen wir 
uns auf den Gottesdienst am Sonntag,  
28.12.25 um 11.00 Uhr wieder im Reit-
stall der Familie Ellermann, Hollenha-
gen 127, 32602 Vlotho (Herford - stadt-
auswärts – rechts - hinter den Einfahrten 
zur A2) stattfinden soll. 

Natürlich sind die Temperaturen – wie 
auch wohl damals in Bethlehem selbst 
– sehr winterlic“, darum sind warme 
Bekleidung und festes Schuhwerk na-
türlich Pflicht. Wer sich auf diesen be-
sonderen Gottesdienst einlässt, muss 
wissen, dass ein Stall unbeheizt ist. 
Und obwohl bereits im Hintergrund 
das Grillfeuer lodert und der Glühwein 
angeheizt wird, sind die ca. 45 Minu-
ten nur dann eine tolle Erfahrung, wen 
man genau das erwartet: einen (quasi)  
Open-Air-Gottesdienst mitten im Winter 

– und sich selbst darauf vorbereitet, ggf. 
auch eine warme Decke und/oder ein Kis-
sen mitbringt, die das Sitzen auf den auf-
gestellten Bänken oder auf Strohballen 
bequem machen können.

Aber wer in den letzten Jahren die Stall-
weihnacht mitgefeiert hat, will sie wohl 
nachher nicht mehr missen: ursprüng-
liche weihnachtliche Erfahrung in guter 
Gemeinschaft mit Gleichgesinnten, gute 
Musik eines „winterfesten“ Posaunencho-
res, Texte der Weihnacht in einer einmal 
ganz anderen Umgebung als den ver-
trauten Kirchen – und danach noch Zeit 
für Miteinander und Gespräch bei einer 
leckeren Bratwurst und einem heißen Ge-
tränk ... ist es, was uns wieder erwartet.

Dieser Gottesdienst ist zugleich das Ende 
des Lebendigen Advent 2025 mit dem 
Titel: „Auf dem Weg nach Bethlehem“ – 
Thema dieses Gottesdienstes darum: 
„Angekommen! – und schon wieder un-
terwegs!“- 

Schön, wenn auch Sie sich darauf einlas-
sen wollen. Wir freuen uns auf Sie.

Eva-Maria Schnarre 

„Wenn andere feiern“ hieß in meiner Ju-
gend ein besonderes Fernsehprogramm 
zu Weihnachten. Es wendete sich an die, 
die nicht in Familien oder mit Freunden fei-
ern konnten, denn während andere mitei-
nander saßen, aßen, sangen, erzählten,…, 
gab es eben die, die eher alleine waren.

Einsamkeit ist oft schwer auszuhalten – 
und tut gerade an solchen besonderen Ta-
gen noch mehr weh – Fernsehprogramm 
hin oder her. Das ist kein Ersatz für die, die 
sich Gemeinschaftserlebnisse wünschen. 
Da muss es anderes geben – und gibt es 
auch:

An Heiligabend gibt es viele Weihnachts-
gottesdienste – zwischen 11.00 Uhr mor-
gens und 23.00 Uhr nachts. Hier gibt es 
viele Kontaktmöglichkeiten und Interes-
santes zu Entdecken und Mitzumachen.

Zudem gibt es kleine Weihnachtsfeiern – 
in Herford, in Bünde und Spenge – Treff-
punkte für Menschen, die gerne in Ge-
meinschaft feiern wollen. Wir vermitteln 
gerne Kontakt, wenn Sie das möchten.

Am 1. Weihnachtstag, dem 25.12.25 sind 
wir alle zu einem gemeinsamen Gottes-
dienst um 10.00 Uhr in die Marienkirche 
mit Feier des Heiligen Abendmahls und 
viel Musik eingeladen

Aber in unserer (zukünftigen) Visions-
kirchengemeinde wollen wir auch etwas 
Neues schaffen: Gemeinschaftserfahrun-
gen – gegen Einsamkeit – entstehen oft 
bei leckerem Essen. Darum wollen wir uns 
zusammenfinden, statt einsam unser Al-
leinsein zu beseufzen!

Am 2. Weihnachts-
tag, 26.12.25, wollen 
wir nach dem gemeinsamen Gottesdienst 
aller drei Kirchengemeinden – um 11.00 
Uhr in der Christuskirche – zum Weiter-
feiern zusammen bleiben.

Wer allein essen müsste, ist als Einzelper-
son oder Paar herzlich eingeladen, Weih-
nachten in Gemeinschaft zu feiern. Denn: 
Gemeinsam ist man weniger einsam!

Es gibt ein richtig klassisches Weihnachts-
essen, mit Suppe, Hauptgericht und Nach-
speise in netter Gemeinschaft. Und zum 
Miteinander-Feiern gehört auch Singen, 
kleine Geschichten hören – und vielleicht 
dann auch noch eine „gute Tasse Kaffee“…

Für das Essen werden wir 27,- € pro Per-
son berechnen. Aber niemand sollte zu 
Hause bleiben müssen. An dem Tag wird 
einfach für alle ein Körbchen aufgestellt, 
um das Geld hineinzulegen – in das jede 
und jeder recht unauffällig einzahlen kann, 
was er/sie beitragen kann. Wenn nötig 
auch weniger. Das muss niemandem 
peinlich sein. 

Zur längerfristigen Planung bitten wir um 
Anmeldung bis zum 10.12.25:  
Gemeindebüro bei Kirsten Schmidt:  
Tel. 05221 27100 oder per Mail:  
HF-KG-Emmaus@kirchenkreis-herford.de  
oder bei Pfarrerin Schnarre:  
Tel. 05221 24648 (bitte AB nutzen!) 

Bitte melden Sie dort auch, ob ggf. Sie 
eine Mitfahrgelegenheit benötigen. Wir 
freuen uns auf einen schönen Weih-
nachtstag mit Ihnen gemeinsam!

Pfrin Schnarre und Vorbereitungsteam



14 15

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

	 GOTTESDIENSTE DEZEMBER 25 - FEBRUAR 26
30.11.25 1. Advent
10.00 Uhr Markuskirche Familiengottesdienst mit dem Kindergarten 

anschl. Kirchkaffee · Pfarrer Keunecke
10.00 Uhr Marienkirche Stiftberg Abendmahlsgottesdienst · mit Bläsern 

anschl. Kirchkaffee · Pfarrerin Wagner
01.12.25
17.00 Uhr Markusgemeindehaus Adventsandacht · Pfarrer Keunecke
07.12.25 2. Advent
10.00 Uhr Thomaskirche Abendmahlsgottesdienst · mit Posaunenchor · P. Baumann 
10.00 Uhr Marienkirche Stiftberg Familiengottesdienst mit der KiTa Stiftberg · P. Dr. Wagner
08.12.25
17.00 Uhr Markusgemeindehaus Adventsandacht · Pfarrer Baumann
14.12.25 3. Advent
11.00 Uhr Christuskirche Familiengottesdienst mit Luise-Scheppler-Kindergarten 

anschl. Kirchkaffee · PfarrerinSchnarre  
10.00 Uhr Marienkirche Stiftberg Gottesdienst · mit Handglockenchor 

Diakon Wömpner
15.12.25
17.00 Uhr Markusgemeindehaus Adventsandacht · Pfarrerin Schnarre
21.12.25 4. Advent
10.00 Uhr Markuskirche Gottesdienst · Pfarrer i.R. Reißer
10.00 Uhr Marienkirche Stiftberg Gottesdienst · Pfarrer Dr. Wagner
18.00 Uhr Marienkirche Stiftberg Taize-Andacht · Pfarrin Wagner
24.12.25 Heiligabend
11.00 Uhr Markuskirche Christvesper für Familien mit kleinen Kindern 

Pfarrerin Schnarre und Maxi Theine 
16.30 Uhr Markuskirche Christvesper mit Krippenspiel · Pfarrer Keunecke 
15.30 Uhr Thomaskirche Christvesper mit Krippenspiel · Pfarrer Baumann
17.30 Uhr Thomaskirche Christvesper mit dem Posaunenchor · Pfarrerin Schnarre
15.30 Uhr Christuskirche Christvesper mit Krippenspiel · Bläserkreis · Pn. Schnarre
23.00 Uhr Christuskirche Christnacht mit dem Bläserkreis · Pfarrer Keunecke
17.30 Uhr Alte Trinitatiskirche Christvesper mit Akkordeonorchester · Pfarrer Baumann 
15.00 / 16.30 / 18.00 / 23.00 Uhr Christvespern* in der Marienkirche siehe Seite 11    
25.12.25 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Zentral in der Marien-

kirche Stiftberg
Abendmahlsgottesdienst mit Marien-Posaunenchor und 
Kantorei · Pfarrer Dr. Wagner u. Pfarrer Baumann

26.12.25 2. Weihnachtstag
11.00 Uhr Christuskirche Gemeinsamer Festgottesdienst mit Bläserkreis und  

Kirchenchor · Pfarrerin Wagner und Pfarrerin Schnarre

28.12.25 1. Sonntag nach Weihnachten
11.00 Uhr Hof Ellermann, Hollen-

hagen 127, Vlotho
Stallweihnacht-Gottesdienst · mit Bläsern der Emmaus- 
gemeinde · Pfarrerin Schnarre

31.12.25 Silvester
17.00 Uhr Thomaskirche Gottesdienst zum Jahresschluss 

zum Posaunenchorjubiläum · Pfarrer Keunecke
01.01.26 Neujahr
15.00 Uhr Münsterkirche,  

Münsterkirchplatz
Gemeisamer Neujahrsgottesdienst für Herford · anschl. 
Sektempfang · Pfarrer Konrad und Pfarrer Dr. Wagner

04.01.26 2. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Markuskirche Abendmahlsgottesdienst · Pfarrer Baumann
10.00 Uhr Marienkirche Gottesdienst · Pfarrer Dr. Wagner
11.01.26 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Marienkirche Festgottesdienst* zur Gemeindevereinigung · mit Bläser-

chören und Kantorei · Superintendent Dr. Reinmuth
18.01.26 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Markusgemeindehaus Gottesdienst* · anschl. Kirchkaffee · Pfarrerin Wagner
10.00 Uhr Marienkirche Gottesdienst* · Pfarrerin Schnarre
18.00 Uhr Marienkirche Taize-Andacht · Pfarrerin Wagner
25.01.26 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Thomaskirche Gottesdienst* · Pfarrer Dr. Wagner
10.00 Uhr Marienkirche Gottesdienst* · Pfarrer Keunecke
01.02.26 Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Thomaskirche Abendmahlsgottesdienst* · Pfarrer Baumann
10.00 Uhr Marienkirche Abendmahlsgottesdienst*· Pfarrerin Wagner
08.02.26 Sexagesimae
11.00 Uhr Christuskirche Familiengottesdienst zur Tauferinnerung** · Pfarrteam
10.00 Uhr Marienkirche Gottesdienst · Pfarrer Dr. Wagner
14.02.26 Valentinstag
17.00 Uhr Marienkirche Gottesdienst für Paare*** · Pfarrer Dr. Wagner
15.02.26 Estomihi
10.00 Uhr Markusgemeindehaus Gottesdienst · anschl. Kirchkaffee · Pfarrer i.R. Reißer
10.00 Uhr Marienkirche Gottesdienst · Pfarrer i.R. Dr. Hoffmann
18.00 Uhr Marienkirche Taize-Andacht · Pfarrer Keunecke
22.02.26 Invokavit
10.00 Uhr Thomaskirche Gottesdienst zum Kirchentag mit Posaunenchor 

Pfarrerin Schnarre
10.00 Uhr Marienkirche Gottesdienst · Diakon Wömpner

		

*Christvesper in der Marienkirche siehe Seite 11 *Predigreihe »Visionen« Seite 13 | ** Tauferinnerung Seite 20 | *** für Paare Seite 21
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Stian Bosse Höhne

EINLADUNGENAMTSHANDLUNGEN

Waltraud Lömker geb. Nolting � 97 Jahre
Erika Krisp geb. Schnase � 102 Jahre
Liselotte Höpker geb. Bibusch � 95 Jahre
Herbert Rürup � 76 Jahre
Tristan Heidenreich � 33 Jahre
Eberhard Meyer � 91 Jahre
Elke Seifert geb. Wilhelm � 75 Jahre
Liselotte Müller geb. Rehburg� 94 Jahre
Sieglinde Wree geb. Fischer � 68 Jahre

Berthold Schalk  � 72 Jahre
Viktor Fritzler � 86 Jahre
Walther Muth  � 91 Jahre
Thorsten Hummel � 61 Jahre
Katharina Hopp geb. Altergott � 90 Jahre
Doris Kreinbihl geb. Lindhorst  � 78 Jahre
Günter Meier � 92 Jahre
Gerda Rauchschwalbe geb. Karel � 99 Jahre

	 BESTATTUNGEN WIR GEDENKEN

	 TAUFEN WIR GRATULIEREN

AN ALLE SPENDER

	 HAUS DER BEGEGNUNG 
	 INTERRELIGIÖSER DREIKÖNIGSABEND 

Liebe Gemeindeglieder, 

immer wieder gibt es zum Beispiel im 
Zuge von Beerdigungen große Spenden 
für verschiedene gemeindliche Zwecke, 
zum Beispiel für die Thomaskirche, aber 
auch – ein anderes Beispiel – für den 
Friedhof Falkendiek-Schwarzenmoor. 
Oft liegen diese Spenden im vierstelli-
gen Bereich, zum Beispiel wurden für die 
Thomaskirche neulich über 3600 € zu-
sammengetragen. Es kommen aber auch 
über den Förderkreis der Thomaskirche 
viele kleinere Spenden herein, die sich zu 
einer stolzen Gesamtbetrag summieren. 

Dasselbe gilt für das regelmäßige Kirch-
geld, das seit Jahren genauso still und 
treu von vielen gespendet wurde und wird 
und für verschiedenste Zwecke in allen 
Gemeindeteilen schon genutzt wurde.

Es ist an der Zeit, allen Spenderinnen 
und Spendern dafür einmal herzlichen 
Dank zu sagen. Wir freuen uns über jede 
Spende und Sie haben uns damit sehr 
geholfen, insbesondere für die Gebäude 
unserer Gemeinde, deren Erhalt und Aus-
stattung.

Am Freitag, den 16. Januar um 18.00 
Uhr laden wir gemeinsam mit dem islami-
schen Verein „Teutokult e.V.“ ein zu einem 
offenen nachweihnachtlichen Abend: In 
der Mitte der Epiphaniaszeit denken wir 
an den Besuch der Weisen aus dem Os-
ten zu Jesu Geburt. 

Wir singen noch einmal ein paar Weih-
nachtslieder, hören von der Begegnung 
in Bethlehem und essen gemeinsam mit 
unseren muslimischen Gästen. 

Wir bitten um Anmeldung im Gemeinde-
büro unter Tel. 05221 27100 bis spätes-
tens am 13. Januar. 

Außerdem freuen wir uns über Beiträge 
zum Büfett. Informationen bei Pfarrer 
Berthold Keunecke · Tel. 0176 28998063.

	 PREDIGREIHE »VISIONEN …« 

Die Kirchengemeinden rechts der Wer-
re bilden zusammen ab 1. Januar 2026 
die Visionskirchengemeinde. Der Name 
stammt aus der Herforder Vision, der Ge-
schichte um Maria, eine Taube und viel 
Mut. 

Vier Sonntage lang spüren PredigerInnen 
deshalb zu Beginn des Jahres 2026 den 
vielfältigen Visionen der Bibel nach: Das 
große Fest am 11. Januar macht den 
Visions-Anfang und am 18. Januar geht 
es auf beiden Kanzeln (Marien und Mar-
kus) um die Vision des Mose auf dem 

Berg Nebo, voller 
Fernsicht – aber 
auch klar die Grenze für die 
Macht des starken Mannes Mose. 
Eine Woche später wird in Thomas und 
Marien die Thronvision des Jesaja mit 
dem unglaublich schönen Engelsgesang 
erkundet, bevor am ersten Sonntag des 
Februars Pfarrer Baumann und Pfarrerin 
Wagner jeweils über die Himmelschau 
Jesu – wieder auf einem Berg – predigen. 

Freuen Sie sich auf eine stärkende Sicht 
nach vorne! 
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EINLADUNGENEINLADUNGEN

	 TAUFERINNERUNGSGOTTESDIENST 
	 8. Februar 2026 · 11.00 Uhr in der Christuskirche

Am zweiten Sonntag im Februar feiert die 
Emmaus-Kirchengemeinde schon seit ei-
nigen Jahren einen besonderen Gottes-
dienst zur Tauferinnerung für Kinder. Und 
auch die neue Visionskirchengemeinde 
will diese Tradition fortführen. 

Kinder, die vor 4 bis 5 Jahren getauft wur-
den, haben damals meist noch nicht be-
wusst diesen großen Tag in ihrem Leben 
miterlebt. Eltern, Paten und andere haben 
Gottes „Ja“ zu den Kindern gefeiert und 
selbst ihr „Ja“ zur Liebe Gottes bekräftigt 
und die Kinder als Zeichen der Zugehörig-
keit zu Gott zur Taufe gebracht.

Mit 4 bis 6 Jahren beginnen Kinder zu be-
greifen: „Gott hält die ganze Welt in seiner 
Hand – er hält auch dich und mich in sei-
ner Hand!“

Darum feiern wir Tauferinnerung - erzäh-
len, beten, singen, … und schauen uns das 
Taufbecken an, die Kirche und natürlich 
den großen Regenbogen mit den Tauf-
tropfen in der Christuskirche, wo dann 
alle Tauftropfen mit den Namen und Tauf-
daten der Kinder der letzten Jahre ver-
sammelt sind – also auch aus der Mar-
kus- und Thomaskirche. 

Alle Kinder aus Emmaus – auch wenn 
man später zugezogen ist oder aus den 
neuen Visionskirchengemeinden-Bezir-
ken stammt – sind herzlich zu diesem Fa-
miliengottesdienst und zum Entdecken 
ihrer Taufe eingeladen.

Die Ehrengäste, die in diesem Jahr ihren 
4. und 5. Tauftag gefeiert haben, erhalten 
ein kleines Tauferinnerungs-Geschenk. 
Und die sollen ja für alle da sein. Dar-
um bitten wir um Anmeldung bis zum 
27.01.2026 im Gemeindebüro.

Herzliche Einladung also zum Familien-
gottesdienst – mit Tauferinnerung – am 
Sonntag, 8. Februar 2026 um 11.00 Uhr 
in die Christuskirche (Glatzer Straße).

Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir ein zu einem„Limo-Empfang mit Ge-
tränken und kleinen Snacks in der Kirche.

Es wäre toll, wenn auch viele Paten ihre 
Patenkinder mit zum Gottesdienst beglei-
ten würden!

	 EIN GOTTESDIENST FÜR PAARE
	 Valentins-Tag · Samstag,14. Februar 2026 · 17.00 Uhr in der Marienkirche

Eine Stunde lang das Leben zu zweit in den 
Mittelpunkt stellen – und sich stärken. 
Ein Abend für Paare, für alle Menschen, 
die zusammen unterwegs sind – mit und 
ohne Trauschein, seit wenigen Monaten 
oder seit vielen Jahrzehnten. Dazu klingt 
coole und bewegende Musik durch die 
Kirche. Eine Stunde Besinnliches, Humor-
volles und Segen, mit Pfarrer Dr. Wagner. 
Im Gottesdienst besteht die Möglichkeit 
unter schöner Musik den Partner oder die 
Partnerin am Platz an der Schulter zu be-
rühren und den Segen für zwei auf sich 
wirken zu lassen. Also, gerne zu zweit auf 
den Weg machen: Samstag (Valentins-
Tag), 14. Februar, 17.00 – 18.00 Uhr, 
Marienkirche, auch Kinder sind  herzlich 
willkommen.

Brigitta zeigt Herz · Detail des Schnitzaltares  
im Nordschiff der Marienkirche

Bibel teilen ist eine bestimmte Art, sich 
der Bibel durch Gespräch, Austausch und 
Reflektion zu nähern. Wieder werde ich 
im Winter nach Weihnachten schon ein-
mal diese Gesprächsform anbieten, wie 
sich das bewährt und es weitergeht, se-
hen wir danach.

Die Treffen finden jeweils am zweiten 
Montag des Monats von 18.00 Uhr bis 
19.30 Uhr im Markusgemeindehaus statt

Montag, 12. Januar 2026 
die Bekehrung des Paulus nach Apg 9

Montag, 9. Februar 2026 
die Berufung Jeremias nach Jer. 1

Montag, 9. März 2026 
die Taufe Jesu nach Matth. 3

	 BIBEL TEILEN  
	 3 Bibelabende im Markusgemeindehaus
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GEMEINDE GEMEINDE

	 EINLADUNG ZUR MITARBEIT IN DEN  
	 TEAMS DER VISIONSGEMEINDE

	 TEAMPLAYER GESUCHT 
	 TEAM »SENIOREN UND ERWACHSENE« 

Zur Organisation der verschiedenen Arbeitsbereichen in un-
serer gewachsenen Gemeinde werden wir Teams bilden, die 
ihren jeweiligen Bereich koordinieren und verantworten sol-
len. Es geht immer darum, für die Arbeitsbereiche Konzep-
te zu entwickeln, Gelder einzuwerben und zu koordinieren, 
Menschen anzusprechen und für die Arbeit zu gewinnen.

Wir freuen uns, wenn Sie als Gemeindeglieder bereit sind, hier mitzugestalten! 
Bitte melden Sie sich für das jeweilige Team bei den folgenden Ansprechpersonen: 

Einzelne Ausschüsse unserer neuen Vi-
sionsgemeinde haben schon ihre ersten 
Zusammenkünfte gehabt, damit wir be-
reits am 1. Januar 2026 mit manchem 
gemeinsam starten können. 

So hat auch die zukünftig Team Senioren 
und Erwachsene genannte Arbeitsgrup-
pe einmal zusammengesessen und sich 
kennengelernt, erste Ideen für die zukünf-
tige Arbeit gesammelt und konkret gear-
beitet zum Thema Seniorengeburtstage. 

Es soll versucht werden, allen Gemeinde-
gliedern, die älter als 75 Jahre werden, 
zu ihrem jeweiligen Geburtstag einen 
schriftlichen Gruß zu senden. Außerdem 
wollen wir dreimal jährlich alle Gemeinde-
glieder in diesem Alter dann zu einer Ge-
burtstagsfeier einladen. 

Natürlich besteht immer die Möglichkeit, 
eine oder einen aus dem Pfarrteam anzu-
rufen oder anzusprechen, um persönlich 
einen seelsorglichen Besuch zu verabre-
den – natürlich nicht nur zum Geburts-
tag, sondern nach Bedarf. Ein oder zwei 
der Pfarrpersonen werden auch bei den 
Feiern dabei sein – und man so in guten 
Kontakt kommen oder bleiben.

Für die Aufgaben schriftliche Geburts-
tagsgrüße und Mitgestaltung Geburts-
tagsfeiern suchen wir noch Menschen, 
die an dem einen oder dem anderen Freu-
de haben. 

Flinke Hände und Füße sind gefragt beim 
Kaffeekochen, Eindecken, Begleiten der 
Feier, … Es wäre toll aus einem großen 
Pool an Mitarbeitenden schöpfen zu kön-
nen, damit nicht die gleichen Personen 
immer tätig werden müssen. 

Aber auch von zu Hause lässt sich eben 
Freude bereiten – mit den Geburtstags-
grüßen, die dort – in freier Zeiteinteilung 
– aber nach einer festen äußeren Pla-
nung geschrieben werden können. Die 
Kosten und das Porto müssen Sie natür-
lich nicht selbst bezahlen – und das Ver-
schicken wird auch über das Gemeinde-
büro geregelt. 

Bei Interesse für die eine oder ande-
re mögliche Tätigkeit melden Sie sich 
doch bitte bei Pfarrerin Schnarre (Tel. 
05221.24648 oder eva-maria.schnarre@
kirchenkreis-herford.de) oder in den Ge-
meindebüros bei Frau Schmidt oder Frau 
Hillebrenner.

Hier werden natürlich auch gute Ideen für 
unsere weitere Arbeit für und mit Senio-
ren in unseren dann vereinigten Kirchen-
gemeinden entgegengenommen. 

Wir freuen uns auch über Ideen für jün-
gere Erwachsene und ein gemeinsames  
Gespräch darüber !

Gottesdienst und Musik
Planung von Gottesdiensten und Konzer-
ten, Sonderaktionen wie z.B. Tauffeste
Pfarrerin Eva-Maria Schnarre 
Tel. 05221.988460    
Pfarrerin Frauke Wagner 
Tel. 0174.1502656

Erwachsene und Senioren
Gemeindefeste, Gemeindegruppen be-
gleiten, Altenheimarbeit, Aktionen wie  
z. B. Bibelwoche, Seniorenarbeit und 
neue Angebote für jüngere Erwachsene 
Pfarrerin Eva-Maria Schnarre 
Tel. 05221.988460

Öffentlichkeitsarbeit
Gemeindebrief, Homepage,  
Social Media, Briefaktionen
Pfarrer Dr. Gerald Wagner 
Tel. 05221.983714 

Ökumene
Kontakt zur katholischen Gemeinde,  
Welcome-Café, Haus der Begegnung, 
Interreligiöse Kontakte, Jüdische  
Gemeinde, Kirchenasylfragen
Pfarrer Berthold Keunecke 
Tel. 05221.1435692  

 
 

Friedhöfe
Juristische und konzeptionelle  
Fragen der Friedhöfe 
Pfarrer Dr. Gerald Wagner 
Tel. 05221.983714

Bauten
Instandhaltung der Immobilien,  
Bauprojekte Zwei Zukunftsorte,  
Thomaskirche 
Pfarrer Dr. Gerald Wagner 
Tel. 05221.983714 

Seelsorge und Diakonie
Kontakt zur Diakonie, Trauercafe, 
Kontakt JVA,  Diakoniegottesdienste
Pfarrer Johannes Baumann 
Tel. 05221.24649 

Kinder und Jugend
Kontakt zu KiTas, Kinderkirche,  
Konfi-Arbeit, Schulgottesdienste,  
Koordination mit dem  
Jugendausschuss 
Pfarrer Berthold Keunecke 
Tel. 05221.1435692  
Pfarrerin Frauke Wagner 
Tel. 0174.1502656 
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RÜCKBLICK DIAKONIE

	 SOMMER, SONNE, KÜRBISSE 
EIN GRUSS AUS DER KINDER- UND JUGENDARBEIT

	 ADVENTSSAMMLUNG  
	 2025 
	 FÜREINANDER HIER

Das Jahr geht zu Ende und es ist eine 
Menge passiert.

Ob Jugendkirchentag in Bünde, Kon-
firmationen, Renovierung des Jugend-
raums, Kirchentag in Hannover oder auch 
der Konfi-Ball, das Jahr war gefüllt mit 
tollen Aktionen.

Besondere Highlights waren aber wie je-
des Jahr die Sommerfreizeit und erneut 
das Konfi-Camp im Harz.

Zwei Wochen waren wir mit 47 Jugend-
lichen im wunderschönen Caldes d’Es-
trac, in Spanien, Campen und durften 
eine wunderbare, wenn auch etwas ver-
regnete, Sommerfreizeit, nicht all zu weit 
von Barcelona entfernt, erleben. Strand, 
Shopping, Bogenschießen, Klettern, Kar-
tenspielen, Singen, Lachen, die Sommer-

freizeit war abwechslungsreich, abenteu-
erlich und hinterlässt uns die Erinnerung 
an eine tolle Gemeinschaft.

Ebenfalls verregnet aber trotzdem gut 
gelaunt verbrachten wir im Harz eine in-
tensive Woche Konfi-Camp rund um das 
Thema „Glaubensbekenntnis“. Und auch 
hier haben wir Gemeinschaft sehr beson-
ders erlebt. Sehr harmonisch schweißten 
inhaltliches Arbeiten, ein lustiges Krimi-
spiel und biographisches Kennenlernen 
die gesamte Gruppe stark zusammen.

Doch zu Ende ist das Jahr noch nicht 
ganz und von Winterpause ist in der Kin-
dergruppe auch nichts zu spüren. Mit 12 
Kindern verwandelten wir in der letzten 
Oktoberwoche 12 Kürbisse in gruselige 
Kunstwerke und hatten dabei einen rie-
sen Spaß.

In all diesen Aktionen steckt eine Men-
ge Arbeit und diese wäre nicht ohne die 
vielen engagierten, ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden möglich.

Ein besonderer Dank also an euch, die ihr 
all diese wunderbaren Erlebnisse möglich 
gemacht habt.

Haben Sie auch Interesse an einer neuen und sinnvol-
len Tätigkeit? Haben Sie Freude am Zusammensein 
mit älteren Menschen?

Dann werden Sie Mitarbeitende im Team des Ambu-
lanten Betreuungsdienstes und bringen durch Ihre Be-
suche, Ihr Zuhören und Ihr Dasein, Abwechslung und 
Freude in den Alltag von pflegebedürftigen Menschen.

Und gleichzeitig unterstützen und entlasten Sie so 
auch die pflegenden Angehörigen und ermöglichen ih-
nen „kleine Auszeiten“. Für diese ehrenamtliche Tätig-
keit und Ihr Engagement erhalten Sie eine Aufwands-
entschädigung. Das notwendige Wissen vermitteln 
wir Ihnen in einer 40-stündigen Weiterbildung. Unsere 
nächste Basisschulung zur Alltagsbegleitung startet 
am 11. Februar 2026. 

Mehr über diese Möglichkeiten können wir gerne im persönlichen Gespräch klären.  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 05221 275 88 40.  
Astrid Hüske und Susanne Mesterheide 
Ambulanter Betreuungsdienst der Diakoniestationen)

Das ist neu: In ökumenischer Gemeinschaft sam-
meln evangelische Diakonie und katholische Ca-
ritas unter einem Motto. Aber weiterhin werden 
die Spenden, die bei uns eingehen, geteilt: Für die 
direkte Hilfe in unserer Gemeinde, für die Kreis-
diakonie und für die ökumenische Sammlung. 
Bitte überweisen Sie Ihre Weihnachtsgabe auf 
unser Konto der Emmausgemeinde, 
IBAN DE 33 4945 0120 0105 0012 42



WIR DANKEN FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!

UNTERSTÜTZEN SIE UNSEREN GEMEINDEBRIEF  
MIT IHRER SPENDE
Aufgrund fehlender Einnahmen durch Werbeanzeigen, bitten wir um Ihre Unterstüt-
zung zum Fortbestand unseres Gemeindebriefes. Statt Anzeigen gibt es künftig 
eine Sponsorenliste – auf Wunsch mit Logo, Namen und Kontaktdaten.

Bestattungen Deppendorf & Preuß 
Ortsieker Weg 26 · 32049 Herford
Tel. 05221 2072 
www.dp-bestattungen.de

Häusliche Kranken- und Altenpflege
Vorm Holzschlinge 53 · 32049 Herford 
Tel. 05221 297274
www.hka-herford.de

Bau- und Möbelwerkstatt  
Heinrich Landwehr
Ahmser Str. 97 · 32049 Herford 
Tel. 05221 71102  
www.tischlereilandwehr.de

B a u -  u n d  M ö b e l w e r k s t a t t
Heinrich Landwehr

Dachdeckerei Pietrowsky GmbH 
Dachdeckermeisterbetrieb
Hombergstr. 152 · 32049 Herford
Tel. 05221 66218 · Mobil 0171 7157271 
www.pietrowsky-bedachungen.de

Bestattungen Heinrich Stranghöner GmbH
32049 Herford · Tel. 05221 22782
Büro: Bielefelder Straße 12 · 32130 Enger
www.bestattungen-stranghoener.de

Hofladen Klostermeier · Fleischwaren
Wullbrinkholzweg 113 · 32049 Herford
Tel. 05221 61536 · Öffnungszeiten:
Di. + Fr. 9.00 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr 
samstags 8.00 - 13.00 Uhr

	 MONTAGS
17.30 Uhr Kirchenchor  
im Markusgemeindehaus 
Wolf-Eckehart Dietrich 
Tel. 0160.91195454

	 DIENSTAGS
09.00 - 11.00 Uhr 
06.01. 26 (statt 13.01.) // 10.03.26 
Frauenfrühstück  
im Christusgemeindehaus 
Anne Höft · Tel. 05221.24899
15.00 Uhr · 14tägig  
(gerade Wochen) 
Frauenkreis im Markusgemeindehaus 
Pfarrer Berthold Keunecke 
Tel. 05221.1435692
16.00 - 17.30 Uhr 
Kindergruppe (6 - 11 Jahre) 
im Jugendraum an der Markuskirche 
Maxi Theine · Tel. 0176.64867245

	 MITTWOCHS
15.00 - 17.00 Uhr · 14tägig  
(gerade Wochen) 
Frauenhilfe im Katharina-von-Bora-
Kindergarten, Hessestraße 3
19.30 Uhr 
jeder 3. Mittwoch im Monat 
Frauenabendkreis  
im Christusgemeindehaus 
Ilse Brinkschmidt · Tel. 05221.25697

 	DONNERSTAGS
09.00 - 11.00 Uhr 
Letzer Donnerstag im Monat 
Gemischter Frühstückskreis  
im Markusgemeindehaus 
Berthold Keunecke · Tel. 05221.1435692

	 FREITAGS
16.30 - 18.00 Uhr 
Mädchenjungschar Peanuts  
(5 - 10 Jahre) im Jugendraum  
an der Markuskirche 
Linda Eckhoff · Tel. 0171.8928494
19.30 Uhr  
Bibelgespräch für jüngere Leute  
Markusgemeindehaus
Berthold Keunecke · Tel. 0176.28998063
19.30 Uhr 
Posaunenchor der Thomaskirche 
Ralf Wilmsmeier 
Tel. 05221.25876
Uhrzeit nach Absprache 
Jungbläser im Christusgemeindehaus
20.00 Uhr 
Bläserkeis der Christuskirche 
Rainer Meyer-Arend 
Tel. 0162.7395226

	 SAMSTAGS
17.30 bis 20.00 Uhr  
Jugendgruppe  
im Jugendraum an der Markuskirche 
Maxi Theine · Tel. 0176.64867245

GRUPPEN & KREISE
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Das Presbyterium der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Herford Emmaus 
Landsberger Str. 2 
32049 Herford
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Pfarrer Berthold Keunecke
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	 Veranstaltungen im Haus der Begegnung 
	 Infos bei Petra Feldmann · Tel. 0173.6685487



https://emmaus-herford.ekvw.de

	 GEMEINDEBÜRO  
Landsberger Str. 2 · 32049 Herford 
Kirsten Schmidt  
Tel. 05221.27100 · Fax 05221.21983 
hf-kg-emmaus@kirchenkreis-herford.de
Bürozeiten
Di. 09.00 - 12.00 Uhr · 13.00 - 16.00 Uhr
Do. und Fr. 09.00 - 12.00 Uhr 
Hier können Taufen, Trauungen und 
Ehejubiläen angemeldet und Paten-
scheine ausgestellt werden.
Bankverbindung
Sparkasse Herford 
IBAN DE33 4945 0120 0105 0012 42  
BIC	WLAH DE44 XXX

	 PFARRERINNEN UND PFARRER
Johannes Baumann
Glatzer Straße 5c · 32049 Herford 
Tel. 05221.24649 
Johannes.baumann@ 
kirchenkreis-herford.de
Berthold Keunecke 
Landsberger Str. 12 · 32049 Herford 
Tel. 05221.1435694 
berthold.keunecke@ 
kirchenkreis-herford.de
Eva-Maria Schnarre
Glatzer Straße 5a · 32049 Herford 
Tel. 05221.24648 / 05221.988-460 
eva-maria.schnarre@ 
kirchenkreis-herford.de

	 KINDERGÄRTEN
Kindergarten Großer Stern
Lisa Ruthenberg · Ann-Kristin Barlage 
Tel. 05221.6264707 · Tel. 05221.21933

Luise-Scheppler-Kindergarten
Anne Epp/Jana Freese 
Tel. 05221.24640 
Glatzer Straße 5b · 32049 Herford

	 MARKUSKIRCHE 
Landsberger Str. 2 · 32049 Herford
Küsterin (Kirche)  
Kirsten Schmidt · Tel. 0160.3467344
Küsterin (Gemeindehaus) 
Heike Stallmann · Tel. 0172.5207419
Organist / Chorleiter 
Wolf-Eckehart Dietrich 
Tel. 0160.91195454

	 THOMASKIRCHE  
Senderstraße 76 · 32049 Herford
Küsterin  
Margit Bögel · Tel. 0175.5073593
Organistin 
Tianlin Chen · Tel. 01525.1715119
Posaunenchor
Ralf Wilmsmeier · Tel. 05221.25876

	 CHRISTUSKIRCHE  
Glatzer Straße 5d · 32049 Herford
Küsterin
Heike Stallmann · Tel. 0172.5207419
Bläserkreis  
R. Meyer-Arend · Tel. 0162.7395226

Jugendreferent 
Maxi Theine · Tel. 05221.830071 
Tel. 0176.64867245

Haus der Begegnung  
Petra Feldmann · Tel. 0173.6685487

Diakoniestation II (Vlothoer Straße 1) 
Yvonne Bender · Tel. 05221.83849

Telefonseelsorge 
0800.1110 111/222 (gebührenfrei)

Ev. Krankenhausseelsorge  
Pfarrerin Katja Okun-Wilmer 
Tel. 05221.94-1322 oder  
Tel. 05221.94-2206




